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Niederschrift

uber die Sitzung des Stadtrates am 11.12.2024/12.12.2024

Sitzungsbeginn: am 11.12.2024 um 16:09 Uhr bis 22:04 Uhr
(Unterbrechung)

Fortsetzung /Ende: am 12.12.2024 um 16:03 Uhr bis 17:34 Uhr

Sitzungsort: Dessauer Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft

(DVV), groBer Saal, Albrechtstr. 48, 06844 D.-R.

Leitung der Sitzung: Herr Rumpf Vorsitzender des Stadtrates
Frau Koschig 1. Stellvertreterin
Herr Bernstein 2. Stellvertreter

Teilnehmer/-innen: siehe Anwesenheitsliste

Offentliche Tagesordnungspunkte

1 Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemaRen Einladung
und der Beschlussfahigkeit

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, eroffnet die Sitzung um 16:08 Uhr, stellt
die ordnungsgemalie Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfahigkeit mit der
Anwesenheit von derzeit 48 stimmberechtigten Mitgliedern fest.

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Blirger-Forum, beanstandet die ordnungsgemalde
Einladung, da die Bekanntmachung ohne hinreichende Darlegung des
Tagesordnungspunktes 7.1 mit allen Bestandteilen bekanntgemacht worden ist. Es
war nicht erkennbar, welche Einzelbeschlisse darunterfallen.

Herr Oberblirgermeister Dr. Reck kann sich der Auffassung von Herrn Stadtrat
Weber ausdricklich nicht anschlieRen. Da der Beratungsgegenstand bezeichnet und
hinreichend konkretisiert worden ist, ist die Voraussetzung einer Beanstandung nicht
gegeben.

Herr Stadtrat H. Weber vertritt die Auffassung, dass aus der Bekanntmachung die
Gegenstande der Verhandlung erkennbar sein mussen. Lediglich im elektronischen
Bereich waren diese durch Anklicken ersichtlich, nicht jedoch an den Aushangen.

Herr Oberbiirgermeister Dr. Reck sieht die Beanstandung von Herrn Stadtrat H.
Weber weiterhin als unbegriindet. Der Beratungsgegenstand ist hinreichend klar
bezeichnet, die Vorlagen konnen vollstandig heruntergeladen werden und sind
einsehbar.

Herr Grunthal, Fraktion Pro Dessau-Roflau, erscheint zur Sitzung. Es liegt die
Beschlussfahigkeit mit der Anwesenheit von 49 stimmberechtigten Mitgliedern vor.
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Herr Fricke, Fraktion SPD, folgt der Auffassung von Herrn Stadtrat H. Weber in
Bezug auf die Offentliche Bekanntmachung. Aus der ausgedruckten
Bekanntmachung ist kein Hinweis ersichtlich, worum es in TOP 7.1 in der Sache
geht. Die Bekanntmachung dient der Sicherstellung der Offentlichkeit der Sitzung.
Fur jeden Birger mussen die Beratungsthemen daraus ersichtlich sein. Mit dem Titel
~Wiederholung der offentlichen Beschlussfassungen aus der Sitzung des Stadtrates
vom 16.10.2024“ ist dem Burger diese Madoglichkeit genommen. Bezuglich der
Einladung fur die Stadtrate sieht er keine Beanstandungen.

Herr Dr. Baufeld, Rechtsamt, schlief3t sich der Auffassung des Oberblrgermeisters
an. Die offentliche Bekanntmachung soll in der Tat dazu dienen, die Blrger der Stadt
uber die Sitzungsgegenstande zu informieren. Auf der anderen Seite darf der Inhalt
einer Offentlichen Bekanntmachung nicht Gberzogen werden. Es ist ausreichend,
wenn sich aus dieser, gegebenenfalls unter Hinzuziehung weiterer Unterlagen,
ergibt, was genau der Inhalt dieses Beschlussgegenstandes ist. Der
Bekanntmachung der vorangegangenen Sitzung konnten die oOffentlichen
Beratungsgegenstande entnommen werden.

Herr Schonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, bittet um Auswertung
und Stellungnahme uber die in letzter Zeit unglucklich verlaufenen Dinge in der
Verwaltung. Zur Aufarbeitung wirde er eine aktuelle Stunde fur den Januar 2025
beantragen.

Der  Stadtratsvorsitzende, Herr Rumpf, stellt einen Dissens zu
Tagesordnungspunkt 7.1 fest. Eine Regelung kann unter Tagesordnungspunkt 2
erfolgen. Er stellt noch einmal die ordnungsgemafie Ladung und Beschlussfahigkeit
mit der Anwesenheit von 49 stimmberechtigten Mitgliedern fest. Anschlielend
informiert er Uber das Ableben des Ehrenburgers Karl-Heinz Heise mit einem
Nachruf und anschlieRender Schweigeminute.

2 Beschlussfassung der Tagesordnung

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Burger-Forum, beantragt im Namen der Fraktion,
dass die Tagesordnungspunkte 7.1 sowie 8.1 von der Tagesordnung genommen
werden, aufgrund der fehlerhaften Bekanntmachung. Des Weiteren beantragt er,
dass die Tagesordnungspunkte 8.2, 8.3 sowie 8.4 ebenfalls von der Tagesordnung
genommen werden sollen, da verschiedene Rechtsauffassungen bezuglich des
Grundsatzes der Offentlichkeit vorliegen.

Herr Oberburgermeister Dr. Reck erklart:
»,Zu Punkt 7.1 und 8.1 habe ich auch mit Unterstiitzung von Herrn Dr. Baufeld
die Rechtsauffassung der Verwaltung kundgetan. Wir sehen die
Voraussetzung fir eine ordnungsgeméflle Einladung als gegeben an. In
Hinblick auf die Punkte 8.2., 8.3. und 8.4, die Grundstiicksangelegenheiten,
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habe ich auch schon in den Fachausschiissen ausgefiihrt dazu. Auch hier ist
unsere Rechtsauffassung die, dass diese Tagesordnungspunkte und
Verhandlungsgegensténde nichtéffentlich zu verhandeln sind, da zu allen
Beschlussvorlagen Griinde vorliegen, die eine nichtéffentliche Behandlung
rechtfertigen. Grundsétzlich ist es ja auch so, dass nicht ohne Grund in der
Kommunalverfassung und in der Hauptsatzung die
Grundstlicksangelegenheiten als nichtéffentlich deklariert sind. Hier ist bei den
Verhandlungsgegenstdnden unter anderem davon auszugehen, dass
Firmeninformationen diskutiert werden, interne Dinge diskutiert werden, dass
Informationen, die lediglich fir die Vertretung bestimmt sind, von den
Vertragspartnern éffentlich diskutiert werden und daher sind aus unserer Sicht
sémtliche Voraussetzungen erfillt, diese Grundsticksangelegenheiten
nichtéffentlich zu behandeln. Und meine persénliche Auffassung dazu ist
auch: Ich rate Ihnen davon ab, die 6ffentlich zu behandeln.”

Herr  Adamek, Fraktion CDU, beantragt die Verschiebung des
Tagesordnungspunktes 6.3 an das Ende der Tagesordnung.

Herr Schonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, beantragt die
Verschiebung des Tagesordnungspunktes 7.2. Die Wahl des Jagdbeirates soll
aufgrund personeller Angelegenheiten vor den Tagesordnungspunkt 7.1 geschoben
werden.

Herr Fricke, Fraktion SPD, beantragt die Verschiebung des Tagesordnungspunktes
7.23 nach dem nichtoffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates.

Nach einer Aussprache bittet der Vorsitzende des Stadtrates um die Einhaltung der
Sitzungsdisziplin. Weiterhin stellt Herr Mrosek, Fraktion AfD, einen Antrag auf Ende
der Rednerliste gemall der Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner
Ausschusse.

Herr Oberbiirgermeister Dr. Reck gibt bekannt, dass die Tagesordnungspunkte
7.15 sowie 7.25 vom Einbringer zurlckgestellt werden.

Es werden keine weiteren Wortmeldungen hervorgebracht. Somit werden die
Antrage einzeln zur Abstimmung durch den Vorsitzenden des Stadtrates gestellt.

Der Antrag zur Absetzung der Tagesordnungspunkte 7.1 sowie 8.1 wird mehrheitlich
abgelehnt (16:32:01).

Die Antrage zur Absetzung der Tagesordnungspunkte 8.2 (12:26:01), 8.3 (10:37:02)
und 8.4 (10:35:04) werden mehrheitlich abgelehnt.

Dem Antrag zur Verschiebung des Tagesordnungspunktes 7.2 vor den
Tagesordnungspinkt 7.1 wird mehrheitlich zugestimmt (41:07:01).
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Dem Antrag zur Verschiebung des Tagesordnungspunktes 7.23 nach dem
nichtoffentlichen Teil der Sitzung wird mehrheitlich zugestimmt (47:00:02).

Der Antrag zur Verschiebung des Tagesordnungspunktes 6.3 nach dem
nichtéffentlichen Teil der Sitzung wird mehrheitlich abgelehnt (16:20:13).

3 Genehmigung der Niederschrift vom 16.10.2024 und 13.11.2024

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, informiert, dass eine Abstimmung Uber
die Genehmigung der Niederschrift vom 16.10.2024 mdglich ist, da die Sitzung
durchgefuhrt wurde und nur die Beschllisse nichtig sind.

Herr Dreibrodt, Fraktion Freies-Burger-Forum, kritisiert seinen Wortbeitrag auf der
Seite 23 zu dem Tagesordnungspunkt 7.25 in der Niederschrift vom 16.10.2024. Er
bittet darum, dass das Wort ,entlohnt®, welches er nicht verwendet hat, durch das
Wort ,unterstitzt” ersetzt wird.

(Anmerkung Protokollant:

Nach der erneuten Abhérung der Tonbandaufnahme und nach einer Riicksprache
mit Herrn Stadtrat Dreibrodt wurde das Protokoll vom 16.10.2024 wie folgt geéndert:
s~Weiterhin mdéchte er erfahren, wie die Initiatoren und Organisatoren des
Blirgerentscheids beziiglich der entstehenden Kosten behandelt werden. ")

Der Anderung der Niederschrift wird mehrheitlich zugestimmt. Danach stellt der
Stadtratsvorsitzende die geanderte Fassung der Niederschrift vom 16.10.2024 zur
Abstimmung.

Zu der Niederschrift vom 13.11.2024 werden keine Einwendungen hervorgebracht.

Abstimmungsergebnisse:

Niederschrift vom 16.10.2024:  46:03:00

Niederschrift vom 13.11.2024:  46:00:03

4 Berichte des Oberbiirgermeisters

4.1 Information liber wesentliche Angelegenheiten der Stadt

Herr Oberbiirgermeister Dr. Reck informiert Uber folgende Angelegenheiten im
Berichtszeitraum vom 12. November 2024 bis 11. Dezember:

e Er weist darauf hin, dass die Sitzung des Stadtrates am 16. Oktober 2024
mangelhaft durch eine nicht fristgemale Bekanntmachung der Sitzung im
Stadtteil RoRlau war. Aus diesem Grund hat die Kommunalaufsicht des
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Landes Sachsen-Anhalt darauf hingewiesen, dass die dort gefassten
BeschlUsse rechtswidrig sind. In der Ausgangssituation ist es so, dass die
Bekanntmachung der Sitzung korrekt im Internet und im Schaukasten Dessau
erfolgte, im Schaukasten RofRlau jedoch nur am 15.10.2024 aushing. Aus
diesem Grund wird die Beschlussfassung am heutigen Tag wiederholt.

Weiterhin  entschuldigt er sich  fir die Nichteinhaltung des
Offentlichkeitsgrundsatzes bei der Durchfihrung der Sitzung des
Ausschusses fur Finanzen, Digitalisierung moderne Verwaltung. Die Sitzung
wurde am gestrigen Tag wiederholt.

Der Burgerentscheid zur Aufhebung des Durchfuhrungsbeschlusses des
Beschlusses des Stadtrates ist am 01.12.2024 gescheitert. Es haben fur die
Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 8.950 Burgerinnen und Burger gestimmt
und gegen die Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 10.074. Insgesamt haben
19.024 Abstimmungsberechtigte ihre Stimme abgegeben. Nach der
Feststellung des offiziellen Endergebnisses am 06.12.2024 durch den
Stadtwahlausschuss stehen als nachste Aufgaben an:

die erneute Beschlussfassung des Stadtrates zur Fragestellung des
Burgerentscheides  ,Soll der Stadtratsbeschluss ,Ausrichtung der
Bundesgartenschau 2025 — Durchfihrungsbeschluss® (BV 100/2024/1ll vom
19.06.2024 aufgehoben werden?“ Der Beschluss wird fur die Sitzung des
Stadtrates am 26.02.2025 vorbereit. Im Anschluss einer positiven
Beschlussfassung durch den Stadtrat stehen folgende Aufgaben an.

1. Die Unterzeichnung des Durchfuhrungsvertrages — nach erfolgter
kommunalrechtlicher Stellungnahme

2. Die Grundung der BUGA-Gesellschaft

3. Die Erarbeitung des Konzeptes.

Weiterhin informiert er, dass mit dem Land Sachsen-Anhalt sowie dem
Landesstrallenbaubetrieb  gemeinsam  eine  Verwaltungsvereinbarung,
bezlglich der Ubertragung der StraRenbaulast an den Bund bzw. an das
Land, erarbeitet wird.

Ferner berichtet er von einem Schreiben der Ministerin fur Bildung, Frau
FeulRner. Damit wird der Stadt Dessau-RoRlau im Vorgriff auf die anstehende
Schulgesetzanderung die Genehmigung erteilt, dass das Walter-Gropius-
Gymnasium bis zum 31.07.2027 gesichert ist. Mit der Anderung des
Schulgesetzes werden die Voraussetzungen erflllt, dass beide gymnasialen
Standorte in der Stadt erhalten bleiben. Beide Schulen erfullen nach den
derzeitigen Schilerzahlen die Voraussetzungen. Seiner Kenntnis nach, wird
es eine Kooperation zwischen den beiden Gymnasien innerhalb der Oberstufe
geben. Er bedankt sich einerseits bei der Ministerin fur die Ausstellung der
Ausnahmegenehmigung sowie bei den Stadtraten und
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Landtagsabgeordneten, die sich an verschiedenen Stellen daflir eingesetzt
haben.

Seit der letzten Berichterstattung (27.09.2024) wurden 44 weitere Personen
eingeburgert. Dabei handelt es sich um neun Frauen, 19 Manner und 16
Kinder. Die Eingeburgerten stammen aus Syrien, Jordanien, dem Kosovo,
Serbien, Panama, dem Libanon, Albanien, Ecuador, China, der Russischen
Foderation, Agypten und Afghanistan.

Wahrend des Tagesordnungspunktes erscheint Herr Egelkraut, Fraktion Pro Dessau-
RoRlau, zur Sitzung. Die Beschlussfahigkeit erhoht sich auf 50 stimmberechtige
Mitglieder.

4.2

Bekanntgabe der Beschliisse nichtoffentlicher Sitzungen des
Gremiums

Herr Oberblirgermeister Dr. Reck gibt die nichtéffentlich gefassten Beschlisse aus
den Sitzungen des Stadtrates vom 16.10. und 13.11.2024 bekannt:

16.10.2024

Grundstuckangelegenheiten
0 Zustimmung zum Verkauf der ehemaligen Friedrichskaserne Rosenhof
o Flachenubernahmen und Flachenubertragungen im Bereich des
Biopharmaparks
MaRnahmebeschluss zur Beschaffung und EinfUhrung eines digitalen
Medikationsmanagements
MalRnahmebeschluss  zur  Errichtung  krankenhausinterner  digitaler
Kommunikationsprozesse
MalRnahmebeschluss zur Anpassung von Patientenzimmern an die
besonderen Behandlungsformen im Fall einer Epidemie
MalRnahmebeschluss zur Errichtung einer Freiflachen-Photovoltaikanlage des
Stadtischen Klinikums
MaRnahmebeschluss zur Digitalisierung der Notaufnahme

13.11.2024

4.3

Unternehmensangelegenheit
0 Gesellschaftereinlage in die Dessauer Wohnungsbau Gesellschaft mbH

Bekanntgabe und Begriindung von Eilentscheidungen des
Oberbiurgermeisters
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Herr Oberbirgermeister Dr. Reck erklart, dass flr den Berichtszeitraum keine
Eilentscheidungen getroffen wurden.

5 Einwohnerfragestunde

Herr Hartmut Neuhaus begruf3t die Sanierung des Schulzentrums in der
Goethestralte in RoRlau. Er vermisst jedoch Radverkehrsanlagen. Die aufgestellten
Fahrradstéander sind sehr einfach und niedrig. Die Schulkinder kénnen daran ihre
Fahrrader nicht ordentlich anschlieRen. Es ist ihm unbegreiflich, dass bei einem
Objekt dieser GroRenordnung an den Fahrradstandern gespart wurde. Des Weiteren
spricht er das Radverkehrskonzept vom 27.01.2016 an. In diesem wurden Kklare
Vorgaben fur Radverkehrsanlagen gemacht. In den Radverkehrsanlagen in der
Kavalierstralle, am Anhaltischen Theater und anderswo, wurden Fahrradstander
vorbildlich aufgestellt. Auf der anderen Seite entsprechen die Fahrradstéander an
Schulen nicht den Standards und den Empfehlungen des ADFC. Er mochte wissen,
warum auf Offentlichen Flachen so unterschiedlich gebaut wird. Offensichtlich
existieren keine entsprechenden Vorschriften, Verordnungen oder Satzungen. Herr
Neuhaus richtet das Wort an Herrn Oberburgermeister Dr. Reck mit der Frage,
warum es keine Rechtsverordnung mit klaren Standards gibt , aufgrund derer auf
offentlichen Flachen ordentliche Radverkehrsanlagen geschaffen werden konnen, an
denen man sein Fahrrad ordentlich abschlieBen kann, um es vor Diebstahl zu
schitzen.

Herr Oberburgermeister Dr. Reck erklart, dass man Dinge vorzugsweise durch das
praktische Handeln betreiben und nicht immer wieder neue Verordnungen und
Vorschriften schaffen sollte, die zur Burokratisierung beitragen. Fur die inhaltliche
Beantwortung der Fragen ubergibt er das Wort an Frau Beigeordnete Lohde.

Frau Lohde, Birgermeisterin und Beigeordnete fir Bauen und Stadtgriin,
nimmt das Thema zur Beantwortung mit. Ihr ist nicht bekannt, dass an der Biethe-
Schule Fahrradstander verbaut worden sind, an denen man das Fahrrad nicht
abschlieBen kann. Es wird gepruft, ob dies noch geandert werden kann. Des
Weiteren bittet sie den Buirger um telefonische Mitteilung, wo ordentliche
Radabstellanlagen nicht vorhanden sind. Sie schliet sich der Aussage des
Oberblrgermeisters an, dass Regelungen, die nicht getroffen werden mussen, auch
nicht erfolgen sollten. Fahrrader sollten sicher abschlie3bar sein, es sollte jedoch den
Eigentimern obliegen, die Entscheidung zu treffen.

Herr Neuhaus weist darauf hin, dass in der Praxis das Problem deutlich wird.
Aufgrund der fehlenden Vorschriften werden bestimmte Kriterien nicht erfullt. Der
ADFC hat die Kriterien vor vielen Jahren vorgeschlagen, wie der Fahrradstander
beschaffen sein sollte, dass der Fahrradrahmen sicher angeschlossen werden kann.
Er zeigt sich mit der Antwort unzufrieden und regt an, in der Zukunft dariber
nachzudenken, eine Rechtsverordnung uber ordnungsgemalie Abstellanlagen zu
erschaffen, die ein sicheres Abschlielen ermdglicht.
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Frau Marianne Richter thematisiert die Kapitaleinlage in die DWG und Kkritisiert,
dass das im nichtoffentlichen Teil der Sitzung beschlossen wurde. Dies ist fur die
Einwohner irritierend, weil die DWG ein Unternehmen der ,kommunalen Familie® ist,
das vom Oberburgermeister prasidiert wird. Aus dem offentlich zuganglichen
Haushaltsentwurf 2024 ist ersichtlich, dass zumindest die nachsten drei Jahre eine
Einlage von jeweils 4 Mio. Euro gegeben wird. Den offentlich zuganglichen Bilanzen
und Erfolgsrechnungen ist zu entnehmen, dass sich die DWG mdglicherweise in
einer wirtschaftlichen Schieflage befindet. Sie stellt fest, dass trotz der Engpasse im
kommunalen Haushalt betrachtliche Summen in die DWG flieRen und aufdert ihr
Unverstandnis daruber, dass derartig wichtige Entscheidungen an den Burgern
vorbei im nichtéffentlichen Teil getroffen werden. Ein Geheimhaltungsinteresse kann
sie nicht erkennen. Auch wenn die Haushaltssatzung oder andere Vorschriften
vorsehen, Vertragsangelegenheiten generell nichtéffentlich zu behandeln, sollte im
Einzelfall gepruft werden, ob den Blrgern nicht mehr Transparenz gegonnt werden
kann. Sie unterstitzt den Antrag von Herrn Stadtrat H. Weber auf Einzelprifung, um
die Burger nicht zu verbramen. Abschliefend mochte Sie wissen, worin sich in
diesem Fall die Nichtoffentlichkeit begrindet.

Herr Oberbilirgermeister Dr. Reck kann dem Vortrag von Frau Richter entnehmen,
dass umfangreiche Informationen zu dem Thema offentlich bekannt sind. Im
Haushalt der Stadt wird transparent mit der DWG-Einlage umgegangen, wie auch in
Zeitungsberichten Uber die Hohe der Einlage. Die Abschlisse, sofern diese im
Elektronischen Bundesanzeiger oder in Session veroffentlicht werden, sind ebenfalls
bekannt. Bei einer Beschlussfassung uber eine Einlage des Gesellschafters ist es
jedoch nicht uniblich, dass Uber unternehmensinterne Dinge gesprochen wird. Die
DWG ist ein privatrechtlich organisiertes Unternehmen, auch wenn es sich in
100%iger kommunaler Tragerschaft befindet, das sich am Markt zu beteiligen und
unternehmensinterne Strategien hat. Diese schutzwurdigen Interessen sind
nichtoffentlich zu debattieren, um einem Wettbewerber keinen Vorteil zu verschaffen.
Private Unternehmer hatten langst ein Rederecht in Anspruch genommen und sich
dariber beschwert, wenn diesen das Gleiche passiert ware, was der DWG
regelmaldig passiert. Dieses kommunale Wohnungsunternehmen wird heute und
langfristig dazu dienen, sozialvertraglichen, bezahlbaren Wohnraum zur Verfigung
zu stellen. Er halt die Entscheidung des Stadtrates, das Unternehmen zu starken, fur
eine richtige und zukunftsweisende Entscheidung.

6 Offentliche Anfragen und Informationen

6.1 Ausfuhrungen zum Haushalt 2025 durch Herrn Beigeordneten Ulbrich
(Ausreichung des Entwurfes zum Haushalt 2025)

Herr Ulbrich, Beigeordneter fiir Finanzen, Digitalisierung und moderne
Verwaltung, fuhrt in den Haushalt 2025 mittels einer Power Point Prasentation ein,
welche der Niederschrift als Anlage 1 beigefligt ist. Als Anlage 2 ist der Niederschrift
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eine Ubersicht Uber die wesentlichen Haushaltsdaten 2025 beigefiigt, welche den
anwesenden Stadtraten in Papierform ausgehandigt wurde.

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Burger-Forum, zeigt sich erfreut, uber die Form
der Einbringung des Haushaltes durch Herrn Beigeordneten Ulbrich. Er betont, dass
der Ergebnishaushalt und die Investitionen bei der Konsolidierung gemeinsam
betrachtet werden mussen. Des Weiteren erldutert er den Unterschied der
Zuweisungen nach dem FAG (Gesetz uber den Finanzausgleich zwischen Bund und
Landern) und der Zuweisungen fur die Aufgabenwahrnehmung als Oberzentrum mit
Blick auf die BUGA (Bundesgartenschau).

Herr Kellner, Fraktion CDU, mochte wissen, ob es richtig ist, dass die
Jahresabschlisse seit 2017 fehlen und wann diese nachgeholt werden.

Herr Beigeordneter Ulbrich erklart, dass die Jahresabschllisse 2017 bis 2021 beim
Rechnungsprufungsamt liegen mit der Aufforderung, einen Prufbericht zu erstellen.
Dies ist die Bedingung flr die Einreichung und Genehmigung des Haushaltes.

Herr Stadtrat Kellner erfragt, wie sich dies auf eventuelle Férdermittel auswirkt und
wann mit den Jahresabschllissen gerechnet werden kann.

Herr Beigeordneter Ulbrich fuhrt aus, dass geplant ist die Jahresrechnung 2023 bis
Februar 2025 fertigzustellen, damit der normale Rhythmus erreicht wird. Der enorme
Kraftakt des Aufholprozesses wird damit abgeschlossen.

Herr Oberbilirgermeister Dr. Reck erganzt, dass Fordermittel unabhangig von
Jahresabschllissen behandelt werden. Es wurden jedoch teilweise Forderbescheide
seit Langerem nicht umgesetzt. Dafur fallen zum Teil Zinsen an. Im Bereich der
Stadtebauférderung wurden Mittel beantragt. Fur die Haushaltsberatung selbst ist
interessant, welche Forderquote Uber den Investhaushalt dann vorliegt.
Fordermalinahmen werden jedoch nicht flr alle Bereiche gewahrt. Er zeigt sich
erfreut daruber, dass vom Land der Stadtebau weiterfinanziert und Mittel nicht
gekurzt werden. Ein grol3es Problem stellt jedoch der Schulbau nebst Sport- und
Aulenflachen dar, wofur es derzeit keine Forderinstrumente  gibt.
Investitionspauschalen reichen hierfir nicht aus. Mit einem negativen
Verwaltungshaushalt mussen zur Finanzierung Kredite aufgenommen werden.
Kreditfinanzierte MaRnahmen kosten doppelt durch die Abschreibungen und Zinsen.
Wo Spielraume bestehen, konnen Abwagungen erfolgen, ob verstarkt geforderte
Projekte vorangetrieben und priorisiert werden. Férderquoten sind nicht unerheblich,
aber stehen mit dem Jahresabschluss nicht im direkten Zusammenhang. Lediglich
bei der Umsetzung im Rahmen einer vorlaufigen Haushaltsfihrung kénnte dies eine
Wirkung entfalten. Neue Projekte kdnnen dann nicht gestartet werden, was im Jahr
2025 der Fall sein wird. Daflr gibt es jedoch eine Erlasslage seitens des Landes,
sodass mit Haushaltserleichterungen gearbeitet werden kann, wo pflichtige
Aufgaben, wie unabwendbare Schulbauinvestitionen, vorliegen.
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Frau Grabner, Fraktion Freies-Blirger-Forum, bezieht sich auf Punkt 15 des
Ergebnishaushaltes (Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen). Sie mdchte wissen,
wie viel Zinsen pro Monat derzeit fir nicht abgeflossene Stadtebauférderungen
anfallen, also fur Malknahmen, die sich in der ,Pipeline” befinden, es aber an der
Umsetzung hapert.

Herr Oberbiurgermeister Dr. Reck teilt mit, dass er diesen Auftrag ebenfalls
ausgelost hat. Die Zahlen werden erarbeitet und die Information Ubermittelt. Sofern
die Moglichkeit besteht, sollten diese Vorhaben priorisiert werden.

Herr Stadtrat H. Weber weist darauf hin, dass sehr viele Pflichtaufgaben vorhanden
sind, wie beispielsweise der bauliche Unterhalt der Stra3en, wo in der Vergangenheit
nicht genug Geld im Haushalt vorhanden war. Teilweise wurden durch grofRe, nicht
zwingend notwendige Projekte Geld wegen der Foérdermittel gebunden.
Grundsatzlich ist dies anzustreben. Pflichtige Aufgaben, bei denen die
Verkehrssicherheit und Nutzbarkeit der Verkehrswege eingeschrankt sind, mussen
jedoch ebenso prioritar im Haushalt verbleiben und durfen nicht vernachlassigt
werden.

Herr Oberbirgermeister Dr. Reck gibt zu bedenken, dass Stadtebaumittel gerade
fur die Ziele der Stadtentwicklung gedacht sind. Insofern gehoéren derartige
Malnahmen dazu. Er pflichtet Herrn Stadtrat H. Weber bei, dass im Hinblick auf die
Strallen MalRnahmen notig sind. Die Frage liegt nicht beim Geld, sondern bei der
Umsetzung, sodass Abwagungen zu treffen sind, wo Malinahmen erfolgen kénnen
und wo nicht. Es war noch nie zuvor so viel Geld fur den Stralenerhalt im Haushalt
vorhanden, wie im Moment. Freie Kapazitaten sollten entstehen, wenn die
Bundesstralien an das Land abgegeben werden.

Herr Adamek, Fraktion der CDU, erfragt, wann und wo der Haushalt zur Verfugung
gestellt wird.

Herr Ulbrich, Beigeordneter fiir Finanzen, Digitalisierung und moderne
Verwaltung, erklart, dass der Haushalt in Session bis zum Ende der Woche
bereitgestellt wird.

Der Stadtratsvorsitzende, Herr Rumpf, schlagt vor, eine E-Mail mit dem
entsprechenden Link an die Stadtrate zu versenden.

Herr Stadtrat Adamek erbittet eine chronologische Aufstellung uber den Ablauf der
Haushaltsberatungen sowie Mitteilung, welche Themen in welcher Sitzung beraten
werden bis Ende des Jahres. Herr Beigeordneter Ulbrich sichert dies zu.

Herr Schonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, mochte wissen, ob es
denkbar ist, Stadtteile und Ortschaften in die Haushaltsdiskussion einzubeziehen.
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6.2 Neuordnung der Unterbringung von wohnungslosen Personen
Vorlage: 1V/041/2024/1V-50

Frau Paesold, Leiterin des Amtes fur Soziales und Integration, erklart, dass mit
der Informationsvorlage die Arbeitsrichtung des nachsten Jahres mit dem
Malnahmezeitplan vorgegeben wurde. Der erste Schritt, das
Interessenbekundungsverfahren, kann dem Amtsblatt entnommen werden. Parallel
wird an der weiteren individuellen Unterbringung der Personen gearbeitet. Weitere
Informationen werden in jedem Fachausschuss zur Verfugung gestellt.

Herr Adamek, Fraktion der CDU, sieht Probleme bei der dezentralen Unterbringung
der Personen und erachtet moglicherweise einen Beschluss des Rates fir
notwendig. Gesprache uber die soziale Betreuung der Bewohner sieht er als
notwendig.

Herr Schonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, bittet um eine
konkrete Abbildung im Haushalt. Er kritisiert die fehlende Kommunikation.

Frau Perl, Fraktion der SPD, erklart, dass im Ausschuss fur Gesundheit, Bildung
und Soziales vollumfanglich tGber das Thema informiert wurde. Da es sich bei der
Obdachlosenunterbringung um eine Pflichtaufgabe handelt, war diese jederzeit im
Haushalt dargestellt. Nach der Interessenbekundung kann in Gesprache eingetreten
werden.

Frau Hachmann, Beigeordnete fiir Soziales, Bildung, Jugend und Senioren,
bestatigt die unterschiedlichen Bedarfe der Obdachlosen und erlautert das Ziel,
Menschen in einem autarken, wohnungsahnlichen Leben zu bestarken und
Hilfsbedulrftige zu betreuen. Die von Stadtrat Adamek geaufRerten Bedenken werden
berucksichtigt.

6.3 Sonstige Anfragen und Mitteilungen

Frau Marx, Fraktion AfD, teilt mit, dass sie eine Mitgrinderin des Kreisverbandes
der AfD in Dessau-RoRlau ist und sie mit dem Slogan ,Mut zur Wahrheit im
Wahlkampf angetreten sind, wo sie sich sehr gut mitidentifizieren konnte. Sie fuhlt
sich in der Fraktion nicht mehr bestatigt und das Thema der Emanzipation der
Frauen ist in der Fraktion noch nicht prasent. Frau Marx gibt ihren Rucktritt aus der
Fraktion AfD bekannt.

Frau Miiller, Fraktion CDU, verlasst die Sitzung. Die Beschlussfahigkeit verringert
sich auf 49 stimmberechtigte Mitglieder.

Herr Marahrens, Fraktion Bundnis90/Die Griinen, geht auf die Einwohnerfrage
von Herrn Neuhaus ein. Seiner Kenntnis nach existiert in der Stadt Dessau-Roflau

11



Stadt Dessau-RoRlau Dessau
26.02.2025 1 Roflau

eine Fahrradabstellempfehlung bzw. eine Richtlinie, welche eine Empfehlung fur
Externe sowie Baumalinahmen der Stadt ausspricht. Er bittet darum, dass bei
zukinftigen BaumalRnahmen die Richtlinie mehr Beachtung findet. Weiterhin geht er
auf die Information vom Herrn Oberblrgermeister Dr. Reck bezuglich der
Ausarbeitung des Bundesamtes flr Kartographie und Geodasie zu den
Starkregenereignissen in Deutschland ein. Das Bundesamt hat fur alle Bundeslander
ein Kartenwerk erarbeitet, wo ersichtlich wird, was bei Starkregenereignissen auf
dem jeweiligen Grundstuck geschieht. Der Oberburgermeister empfiehlt, dass vor
allem die Grundstlickbesitzer u. a. schauen sollten, was an Werten zukulnftig
geschutzt, an tiefergelegten Hauseingangen beachtet und an Gesprachen mit den
Versicherungen gefihrt werden sollte. Herr Stadtrat Marahrens merkt an, dass er
personlich dies fachlich interpretieren kann, aber andere Burger nicht. Er mochte
erfahren, ob die Stadt Dessau-RofRlau eine Verfeinerung hinsichtlich der
Entwasserung plant bzw. ob die Burgerschaft besser Uber die Gefahrdungsraten
informiert.

Frau Lohde, Birgermeisterin und Beigeordnete fir Bauen und Stadtgriin,
bestéatigt, dass dies ein wichtiges Thema ist und die Offentlichkeit besser beraten
werden muss. Sie bestarkt die Aussage, dass sich die Eigentimer mit der
Ausarbeitung des Bundesamtes beschaftigen sollten. Sie informiert, dass fur die
auftretenden Starkregenereignissen jeder selbst Vorsorge treffen muss und die
Kommune dafur nicht aufkommen wird.

Herr Kellner, Fraktion CDU, thematisiert die Grundreinigungen an allen Schulen im
Stadtgebiet. Laut einer Aussage des Oberburgermeisters in der letzten Sitzung des
alten Stadtrates, seien die Gelder dafur eingestellt gewesen und somit bestand kein
Hinderungsgrund fur die Grundreinigungen. Auf mehrfache Nachfrage erhielt Herr
Stadtrat Kellner immer wieder dasselbe Antwortschreiben. In dem steht, dass keine
Gelder vorhanden sind und somit keine Grundreinigung durchgefluhrt werden kann.
In der letzten Sitzung des Stadtelternrates wurde festgestellt, dass an keiner Schule
eine Grundreinigung stattgefunden hat. Er berichtet, dass der finanzielle Aufwand fur
eine Grundreinigung der Gebaude bzw. der FulRBbdoden geringer ist, als eine
Erneuerung der FuRbdden. Weiterhin dienen die Grundreinigungen einer
Werterhaltung der Immobilien. Er bittet darum, dass der Sachverhalt nochmal gepruft
wird und Herr Oberblrgermeister Dr. Reck zu seinem damaligen Wort steht.

Frau Hachmann, Beigeordnete fur Soziales, Bildung, Jugend und Senioren,
erlautert, dass grundsatzlich zwischen den Begriffen der Grundreinigung sowie der
normalen Reinigung unterschieden werden muss. Eine normale Reinigung wird
regelmaldig durchgefuhrt. Wohingegen eine Grundreinigung nicht regelmaliig
durchgefuhrt wird, da es ein leeres Gebaude voraussetzt. In der Vergangenheit
waren die erbrachten Leistungen der Reinigungsfirmen nicht zufriedenstellend,
worauf neue Firmen gesucht werden. Das Problem der Stadtverwaltung liegt somit
nicht bei den finanziellen Mitteln, sondern bei den Arbeitsleistungen.
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Herr Stadtrat Kellner bedankt sich fur die Ausfliihrungen. Er weist darauf hin, dass
in den Schreiben geschrieben steht, dass aufgrund der Haushaltssperre die
finanziellen Mittel nicht zur Verfigung stehen. Des Weiteren kann er sehr wohl eine
normale Reinigung von einer Grundreinigung unterscheiden.

Herr Oberbiurgermeister Dr. Reck informiert, dass ca. 1,9 Mio. Euro als
Reinigungsleistung fur die 13 Grundschulen, 4 Sekundarschulen sowie den 2
Gymnasien einschlie3lich der Sporthallen bereitgestellt wurden. Weiterhin sind dort
auch die Musikschule, Berufsschule und die Volkshochschule mitinbegriffen. Im
Rahmen der kommenden Haushaltsberatungen kann gern Uber eine Nachjustierung
des Haushaltsansatzes fur die Grundreinigung von 65.000 Euro gesprochen werden.
Weiterhin gibt er bekannt, dass er zu seiner Aussage steht, dass die
Grundreinigungen in den Schulen ein wichtiger Aspekt sind.

Herr Dreibrodt, Fraktion Freies-Blirger-Forum, thematisiert die Mdglichkeit der
Meinungsaulierungen der Fraktionen sowie Ortschaftsrate im Amtsblatt. Ihm ist
bekannt, dass der Ortschaftsrat Rof3lau ein Amtsblattartikel verfasst hat, welcher aus
redaktionellen Grunden geklrzt wurde. Herr Stadtrat Dreibrodt zitiert aus den
gestrichenen Passagen. Einerseits geht es um die mehrheitliche Meinung des
Ortschaftsrates zur Bundesgartenschau (BUGA), zum Aufruf zur Beteiligung an der
Abstimmung des Burgerentscheids sowie, dass Ortsteile der Stadt unzureichend
vorab informiert und beteiligt wurden. Andererseits wurde das Thema rund um die
wiederbelebten Stadtrundgange fur Ordnung und Sicherheit in Rof3lau, welcher am
18.10.2024 stattgefunden hat, gekurzt. Herr Stadtrat Dreibrodt rugt, dass die
Fraktionen die Moglichkeit zur politischen Meinungsaul’erung besitzen, im
Gegensatz zu den Ortschaftsraten. Er informiert, dass es keine Vertreter
verschiedener Klassen gibt und die Ortschaftsrate ebenfalls gewahlte Vertreter der
Burger sind.

Herr J. U. Weber, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, ist schockiert Uber die
Ratsarbeit. Er bittet darum, dass sich die gewahlten Mitglieder mit der geltenden
Geschaftsordnung vertraut machen und die sehr guten Bildungsangebote in
Magdeburg in Anspruch nehmen.

Ferner geht er auf die Finanzierung des Marketings fir den Birgerentscheid
bezuglich der Bundesgartenschau (BUGA) ein. Seiner Information nach wurden nicht
alle Anzeigen innerhalb der Kampagne von der Stadt Dessau-RofRlau finanziert.
Dennoch mochte er erfahren, wie viel Haushaltsmittel, u. a. fur die Werbung im
Amtsblatt oder die Anmietung des Mitteldeutschen Theaters, zur Verfigung gestellt
wurden. Er bittet um eine schriftliche Beantwortung.

Weiterhin thematisiert Herr Stadtrat J. U. Weber, einer der Initiatoren des
Blrgerentscheides, die vielen rechtsverbindlichen Fehler innerhalb des
Blrgerentscheids. U. a. die nicht ordentliche Benennung des Entscheidungsgrundes
auf der Information zum Bdirgerentscheid, die fehlerhafte Bekanntmachung der
Sitzung des Stadtrates sowie die Nichterfullung des
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Zusammenarbeitsvertrauensgrundsatzes. Er bittet darum, dass die Formfehler in
einem ordentlichen Format aufgearbeitet werden. Die Initiatoren werden es nicht
prifen lassen, aber er bittet die Stadtrate darum, ein geeignetes Format zur
Aufarbeitung bis zum Ende der Einspruchsfrist vorzuschlagen.

Herr Dr. Brozowski, Fraktion Freies-Burger-Forum, weist auf die Fortbestehung
des Gestaltungsbeirates hin. Seiner Meinung nach ist das Gremium ein wichtiges
Instrument fur eine nachhaltige Stadtgestaltung sowie Stadtentwicklung, gerade im
Hinblick auf die bevorstehende BUGA. Er findet es bedauerlich, dass bereits zwei
Termine fur die konstituierende Sitzung des Gestaltungsbeirates abgesagt wurden.
Er mochte erfahren, wann die Konstituierung angedacht ist. Herr
Oberburgermeister Dr. Reck sichert eine schriftliche Beantwortung zu.

Des Weiteren informiert Herr Stadtrat Brozowski, dass die Fraktion Freies-Burger-
Forum eine aktuelle Stunde zum Thema Verwaltungsfehler im Rahmen der
Vorbereitung des Burgerbegehrens bzw. des Burgerentscheids fur die nachste
regulare Sitzung des Stadtrates beantragen wird. Dieser Antrag wird noch schriftlich
sowie fristgerecht eingereicht. Der Fraktion ist es wichtig, dass die Initiatoren des
Blrgerbegehrens zu der Sitzung explizit eingeladen und Rederecht erhalten werden.
Es sollte lhnen auch moglich sein, Stellungnahmen sowie Fragen vorab
einzureichen.

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, gibt bekannt, dass er eine E-Mail von
Frau Stadtratin Marx erhalten hat, in der sie ihren Rucktritt aus der Fraktion AfD
rickwirkend zum 11.10.2024 erklart. Er weist darauf hin, dass diese Mitteilung
schriftlich dem kommunalen Sitzungsdienst Ubergeben werden muss. Dasselbe gilt
fur Herrn Stadtrat Zoogbaum.

Herr L. Nothdurft, Fraktion AfD, begrif3t die Entscheidung der Blrger beziglich der
BUGA. Durch dieses Verfahren hat die Burgerschaft selbst Uber die Chancen- und
Zukunftsentwicklung der Stadt Dessau-Roldlau entschieden. Die Fraktion AfD wird
den eingeschlagenen Weg in der Zukunft konstruktiv zusammen mit der
Stadtverwaltung gehen und sichert die Unterstitzung der Umsetzung dieses
Projektes sowie andere Projekte der Stadt zu.

Ferner geht Herr Stadtrat L. Nothdurft erneut auf die aktuelle Verkehrssituation in
der LuchstralRe in Rofdlau ein. Am Luchplatz ist der FulRganger- sowie Radweg
gesperrt, was eine tagtagliche Gefahr fur u. a. die Kinder darstellt. Derzeit beginnen
die Abbrucharbeiten und er hofft, dass demnachst die Absperrungen
zuruckgenommen werden und somit die Verkehrswege wieder passierbar sind. Er
bedankt sich bei Frau Blrgermeisterin und Beigeordnete Lohde fur das Engagement.

Die dritte Anfrage von Herrn Stadtrat L. Nothdurft thematisiert die unbeantworteten
Anfragen aus der Sitzung des Stadtrates vom 11.09.2024. Die damaligen Anfragen
betrafen die Zerbster Bricke, welches derzeit immer noch ein aktuelles Thema ist. Er
bittet um eine zugige Beantwortung der Anfragen.
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Herr Oberbiirgermeister Dr. Reck bedankt sich fur den Hinweis und sagt eine
umgehende Beantwortung zu.

Herr Nolte, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, geht auf den bevorstehenden
20-jahrigen Jahrestag der Verbrennung von Herrn Oury Jalloh im Dessauer
Polizeirevier ein. Anlasslich des Jahrestages verodffentlichte die ARD eine
sechsteilige Dokumentation, welche noch bis zum 06.01.2025 in der Mediathek
abrufbar ist. Weiterhin geht die Dokumentation auch auf die Todesfalle von Herrn
Bichtemann sowie Herrn Rose ein. Er empfiehlt diese Dokumentation und bittet
darum, sich kritisch mit den Vorfdllen am Dessauer Polizeirevier
auseinanderzusetzen.

Herr Weber, Fraktion Freies-Burger-Forum, stellt gemald der Geschaftsordnung
des Stadtrates und seiner Ausschisse einen Antrag auf Verlangerung der Redezeit
um weitere 30 Minuten. Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt (09:39:01).

Nach dem Tagesordnungspunkt wird eine Pause von 25 Minuten durchgefihrt.
Wahrend der Pause verlasst Herr Zoogbaum, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates,
die Sitzung. Die Beschlussfahigkeit verringert sich auf 48 stimmberechtigte
Mitglieder.

Nach der Pause informiert Herr Horvath, Beigeordneter fur Birgerdienste,
Umwelt und Sicherheit, dass am 16.12.2024 ab 09:00 Uhr das Burgerblro im
RoRlauer Rathaus eroffnet wird. Weiterhin gibt er die Offnungszeiten, welche auf der
Internetseite des Stadt Dessau-Rollau veroffentlicht werden, bekannt: Montag,
Mittwoch und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 18:00 Uhr sowie am
Dienstag und Donnerstag von 09:00 bis 13:30 Uhr. Eine Onlineterminvergabe ist
derzeit noch nicht moglich, aber die Burger haben die Moglichkeit, vor Ort Uber ein
Ticketsystem die gewlnschte Leistung zu beantragen.

7 Beschlussfassungen

7.1 Wiederholung der 6ffentlichen Beschlussfassungen aus der Sitzung
des Stadtrates vom 16.10.2024
Vorlage: BV/414/2024/StR

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, weist darauf hin, dass die
Beschlussvorlage im Block abgestimmt werden soll.

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Buirger-Forum, stellt gemal der Geschaftsordnung
des Stadtrates und seiner Ausschusse einen Antrag auf Einzelabstimmung.

Herr Oberburgermeister Dr. Reck berichtet, dass eine ausfuhrliche Aussprache in
der Sitzung des Stadtrates am 16.10.2024 erfolgte und somit keine rechtlichen
Bedingungen gegen eine Blockabstimmung stehen.
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Herr Schénemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, verlasst die Sitzung. Die
Beschlussfahigkeit verringert sich auf 47 stimmberechtigte Mitglieder.

Herr J. U. Weber, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, stellt gemal der
Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschusse einen Antrag auf
Verschiebung der Beschlussvorlage — Besetzung des Verwaltungsrates der
Stadtsparkasse — bis zur Neuberechnung der Stimmenverhaltnisse aufgrund der
geanderten Mitgliederanzahl der Fraktion AfD.

Nach einer ausflhrlichen Aussprache stellt Herr Kellner, Fraktion CDU, einen
Antrag auf Unterbrechung der Sitzung fur 10 Minuten gemal} der Geschaftsordnung.
Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt (34:06:07).

Nach einer 20-minltigen Unterbrechung und einer weiteren Aussprache stellt Herr
Stadtratsvorsitzender Rumpf, die vorliegenden Geschaftsordnungsantrage zur
Abstimmung. Der Antrag zur Einzelabstimmung wird mehrheitlich abgelehnt
(11:32:04). Der Antrag zur Verschiebung der Beschlussvorlage wird mehrheitlich
abgelehnt (16:28:03).

Der Stadtratsvorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung.
Beschluss:

Der Stadtrat beschlie3t wiederholt:
1. Bestimmung von Mitgliedern fiir den Verwaltungsrat der Stadtsparkasse
Dessau
Vorlage: BV/203/2024/1-07
Beschluss:
1.) Fur die Gruppe der Stadtrate werden auf Vorschlag der berechtigten

Fraktionen nachfolgende Stadtrate entsandt:
2.)  Zu besetzen sind vier Positionen

- Laurens Nothdurft (AfD)

- Uwe Groneberg (CDU)

- Britta Grahneis (Freies-Burger-Forum)
- Thomas Picek (Pro Dessau-Rol3lau)

2.) Fur die Gruppe der Stellvertreter wurde folgender Vorschlag unterbreitet:
Zu besetzen ist eine Position als Stellvertreter.

- René Diedering (AfD)
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3.) Fur die Gruppe der sachkundigen Einwohner werden folgende sachkundige
Bdrger in den Verwaltungsrat vorgeschlagen:
Zu besetzen sind 3 Positionen als sachkundige Einwohner

- Karin Dammann
- Christiane No6then
- Gunther Dreibrodt

4.) Fur die Gruppe der Stellvertreter wird entsandt auf Vorschlag
(zu besetzen ist eine Position):
- Jorn von der Heydt

2. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Dessau-RoBlau zum
31.12.2015 und Entlastung des Oberbiirgermeisters
Vorlage: BV/077/2024/11-20

Beschluss:

1. Der geprifte Jahresabschluss 2015 der Stadt Dessau-Rof3lau wird mit folgenden
Eckdaten gemaR § 120 KVG LSA beschlossen:

a. Die Ergebnisrechnung schlieBt mit einem Uberschuss von
10.732.083,85 EUR ab. Dieser Uberschuss wird auf neue Rechnung
vorgetragen und in die Ricklage aus Uberschiissen des ordentlichen
Ergebnisses in Hohe von 10.709.738,44 EUR und in die Rucklage aus
Uberschiissen des auBerordentlichen Ergebnisses in Hoéhe von
22.345,41 EUR zugefuhrt.

b. Die Finanzrechnung schlieRt mit einem Uberschuss aus laufender
Verwaltungstatigkeit in Hohe von 9.564.764,15 EUR, mit einem
ausgeglichenen Ergebnis aus Investitionstatigkeit und einem Saldo aus
Finanzierungstatigkeit von -13.053.119,55 EUR ab.

c. Der Bestand an Finanzmitteln erhohte sich zum 31.12.2015 um
88.602,54°EUR.

d. Die Bilanzsumme betragt 926.488.466,21 EUR zum 31.12.2015.

2. Der Stadtrat erteilt dem Oberblrgermeister gemal § 120 Abs. 1 KVG LSA flr den
Jahresabschluss zum 31.12.2015 (Jahresabschluss 2015) die Entlastung.

3. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Dessau-RoBlau zum
31.12.2016 und Entlastung des Oberbirgermeisters
Vorlage: BV/225/2024/11-20

Beschluss:

2. Der geprufte Jahresabschluss 2016 der Stadt Dessau-RoRlau wird mit folgenden
Eckdaten gemal § 120 KVG LSA beschlossen:

a. Die Ergebnisrechnung schlieRt mit einem ordentlichen Uberschuss von

7.634.882,43 EUR und einem auf3erordentlichen Verlust von 87.139,01
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EUR ab. Dieser aulRerordentliche Verlust wird in Héhe von 23.899,52
EUR durch Entnahme aus der Ricklage aus Uberschiissen des
aulRerordentlichen Ergebnisses und durch 63.239,49 EUR aus dem
Uberschuss ordentliches Ergebnis gedeckt. In die Ricklage aus
Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses wird der verbleibende
Betrag von 7.571.642,94 EUR zugefuhrt.

b. Die Finanzrechnung schlieRt mit einem Uberschuss aus laufender
Verwaltungstatigkeit in Hohe von 12.989.832,94 EUR, mit einem
ausgeglichenen Ergebnis aus Investitionstatigkeit und einem Saldo aus
Finanzierungstatigkeit von -13.112.486,77 EUR ab.

c. Der Bestand an Finanzmitteln reduzierte sich zum 31.12.2016 um
1.084.788,53°EUR.

d. Die Bilanzsumme betragt 929.673.025,14 EUR zum 31.12.2016.

3. Der Stadtrat erteilt dem Oberblrgermeister gema § 120 Abs. 1 KVG LSA fir den
Jahresabschluss zum 31.12.2016 (Jahresabschluss 2016) die Entlastung.

4. Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Stadtisches Klinikum Dessau
— Feststellung
Vorlage: BV/221/2024/1-SKD

Beschluss:

Der mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehene Jahresabschluss
2022 einschlieBlich Lagebericht des Stadtischen Klinikkums Dessau mit einer
Bilanzsumme in H6he von 114.876.365,18 EUR und einem Jahresfehlbetrag in Héhe
von 6.630.171,49 EUR wird festgestellt.

5. Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Stadtisches Klinikum Dessau
— Behandlung Jahresfehlbetrag
Vorlage: BV/222/2024/1-SKD

Beschluss:

Es wird beschlossen, den Jahresfehlbetrag in Hohe von EUR 6.630.171,49 durch
Entnahme aus den Gewinnricklagen auszugleichen.

6. Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes Stadtisches Klinikum
Dessau fur das Jahr 2022
Vorlage: BV/230/2024/1-OB

Beschluss:

Der geanderte Wirtschaftsplan 2024 und die Mittelfristplanung fir die Jahre 2024 bis
2027 fur den Eigenbetrieb Stadtisches Klinikum Dessau werden beschlossen.
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7. geanderter Wirtschaftsplan 2024 des Stadtischen Klinikums Dessaus
Vorlage: BV/244/2024/I-SKD

Beschluss:

Der geanderte Wirtschaftsplan 2024 und die Mittelfristplanung fir die Jahre 2024 bis
2027 fur den Eigenbetrieb Stadtisches Klinikum Dessau werden beschlossen.

8. Jahresabschluss des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau zum
31.12.2023
Vorlage: BV/166/2024/1-ATD

Beschluss:

Der durch die unabhangige Henschke und Partner mbB
Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Topferplan 1, 06108 Halle (Saale) geprifte und
bestatigte und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehene, durch
das Rechnungsprifungsamt festgestellte und durch den Betriebsausschuss und den
Rechnungsprufungsausschuss vorberatene Jahresabschluss zum 31. Dezember
2023 mit einem Jahresuberschuss in Hohe von 451.132,11 EUR und einer
Bilanzsumme in Hohe von 27.501.191,31 EUR wird gemall § 19 (4) EigBG
festgestellt (Formblatt 7).
9. Jahresabschluss 2023 des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau
— Ergebnisverwendung
Vorlage: BV/167/2024/1-ATD

Beschluss:

1. Der Jahresgewinn in HOhe von 451.132,11 EUR wird der zweckgebundenen
Rucklage zugefuhrt.

2. Der Abschreibungswert des Jahres 2023 Altes Theater in Hohe von 129.841,62
EUR wird der zweckgebundenen Rucklage Altes Theater entnommen und der
zweckgebundenen Rulcklage zugeflhrt.
10.Entlastung der Betriebsleitung Anhaltisches Theater Dessau fiir das Jahr

2023
Vorlage: BV/168/2024/1-ATD
Beschluss:

Die Betriebsleitung des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater Dessau wird fur das
Jahr 2023 entlastet.
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11.Unternehmensangelegenheiten
Entlastung des Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Dessau fur das
Geschaftsjahr 2023
Vorlage: BV/309/2024/11-20BTM

Beschluss:

Die Entlastung des Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Dessau fur das
Geschaftsjahr 2023 wird beschlossen.

12.Mitgliedschaft im Vorstand des Gewasserunterhaltungsverbands
,Nuthe/Rossel*
Vorlage: BV/319/2024/V-83

Beschluss:

Die Stadt Dessau-RoRlau schlagt, bedingt durch die Notwendigkeit der Neuwahl
des Vorstands nach Abschluss der Kommunalwahlen, den im Folgenden benannten
Mitarbeiter der Stadtverwaltung zur Neuwahl in das Organ des Vorstands als
ordentliches Mitglied des auf dem Gebiet der Stadt-Dessau-Roflau tatigen
Gewasserunterhaltungsverbands ,Nuthe/Rossel” vor:

UHV ,Nuthe/Rossel“: ordentliches Mitglied im Vorstand - Herr Frank Unger
13.Anderung der Entschidigungsleitlinie der Stadt Dessau-RoBlau fiir
Vertreter/Vertreterinnen der Stadt Dessau-RoBlau in stadtischen
Unternehmen
Vorlage: BV/316/2024/11-20BTM

Beschluss:

Der Anderung der Entschadigungsleitlinie der Stadt Dessau-RoBlau fir
Vertreter/Vertreterinnen der Stadt Dessau-Roflau in stadtischen Unternehmen
gemal Anlage 2 wird zugestimmt.

14.MaBnahmebeschluss zur Errichtung eines Instituts- und Lehrgebaudes
Vorlage: BV/246/2024/1-SKD

Beschluss:

Dem Malnahmebeschluss zur Errichtung eines Instituts- und Lehrgebaudes in Hohe
von insgesamt ca. 30 Millionen EUR wird vorbehaltlich

1. der Genehmigung des geanderten Wirtschaftsplanes 2024 des Eigenbetriebs
Stadtisches Klinikum und
2. dem Erhalt eines Zuwendungsbescheides in entsprechender Hohe
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zugestimmit.

15.Sanierungsgebiet “Dessau-Nordwest“ - Satzung zur Aufhebung der

Sanierungssatzung
Vorlage: BV/270/2024/1-61

Beschluss:

Der Stadtrat beschliel3t die Satzung zur Aufhebung der am 30.07.2005 im Amtsblatt
der Stadt Dessau bekanntgemachten Sanierungssatzung ,Dessau-Nordwest*
(Anlage 2) in der Fassung der letzten Anderung (1. Anderungssatzung beschlossen
am 13.07.2005). Mit Veroffentlichung wird diese rechtswirksam.

16.Sanierungsgebiet “Dessau-Nord“ - Satzung zur Aufhebung der
Sanierungssatzung
Vorlage: BV/271/2024/1-61

Beschluss:

Der Stadtrat beschliel3t die Satzung zur Aufhebung der am 29.01.2000 im Amtsblatt
der Stadt Dessau bekanntgemachten Sanierungssatzung ,Dessau-Nord“ (Anlage 2)
in der Fassung der letzten Anderung (1. Anderungssatzung am 22.12.1999
beschlossen). Mit Veroéffentlichung wird diese rechtswirksam.
17.Sanierungsgebiet “Altstadt RoBlau“ - Satzung zur Aufhebung der
Sanierungssatzung
Vorlage: BV/272/2024/1-61

Beschluss:

Der Stadtrat beschliel3t die Satzung zur Aufhebung der am 29.10.1993 im Amtsblatt
der Stadt RoRlaus bekanntgemachten Sanierungssatzung ,Altstadt RoRRlau (Anlage
2). Mit Veroffentlichung wird diese rechtswirksam.

18.Bebauungsplan Nr. 230 "Freiflachenphotovoltaikanlage Die breiten
Stiicke, Miihistedt” - Billigungsbeschluss und formliche
Offentlichkeitsbeteiligung
Vorlage: BV/288/2024/1-61

Beschluss:
1. Die als Anlagen beigeflgten Entwirfe

e des Bebauungsplans Nr. 230 "Freiflachenphotovoltaikanlage Die breiten
Stucke, Muhlstedt" in der Fassung vom 19.08.2024 (siehe Anlage 2) und
der dazugehoérenden Planbegrindung mit Umweltbericht in der Fassung
vom 19.08.2024 (siehe Anlage 3)
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werden gebilligt. Gemeinsam mit den als Anlagen 3.1 bis 3.3 und 4 aufgefuhrten
Unterlagen werden sie zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) und zur Behdordenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB
bestimmt. Die Veroéffentlichung im Internet sowie die zusatzliche o6ffentliche
Auslegung gemal} § 3 Abs. 2 BauGB werden beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss sowie die Durchfuhrung der
Beteiligung der Offentlichkeit ortsiiblich bekannt zu machen. Der Inhalt der
ortsublichen Bekanntmachung ist zusatzlich auf der Internetseite der Stadt
Dessau-Roldlau einzustellen und Uber das zentrale Internetportal des Landes
zuganglich zu machen.

19.5. Anderung des Flichennutzungsplanes fiir den Stadtteil RoBlau um die
Ortschaft Muhistedt — Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Vorlage: BV/289/2024/1-61

Beschluss:

1. Die als Anlagen beigefligte Entwirfe

e der 5. Anderung des Flachennutzungsplanes fiir den Stadtteil RoRlau um
die Ortschaft Muhlistedt in der Fassung vom 19.08.2024 (siehe Anlage 2)
und

e der dazugehorenden Begrundung mit Umweltbericht (siehe Anlage 3) in
der Fassung vom 19.08.2024

werden gebilligt. Gemeinsam mit den als Anlagen 3.1 bis 3.3 und 4 aufgefuhrten
Unterlagen werden sie zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) und zur Behordenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB
bestimmt. Die Veroéffentlichung im Internet sowie die zusatzliche offentliche
Auslegung gemal} § 3 Abs. 2 BauGB werden beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss sowie die Durchfuhrung der
Beteiligung der Offentlichkeit ortsiiblich bekannt zu machen. Der Inhalt der
ortsublichen Bekanntmachung ist zusatzlich auf der Internetseite der Stadt
Dessau-Rol¥lau einzustellen und Uber das zentrale Internetportal des Landes
zuganglich zu machen.

20.Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 65
"Freiflachenphotovoltaikanlage an der Lukoer StraBe* -
Billigungsbeschluss und férmliche Offentlichkeitsbeteiligung
Vorlage: BV/296/2024/1-61

Beschluss:
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1. Die in den Anlagen beigefugten Entwurfe

e des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 65
"Freiflachenphotovoltaikanlage an der Lukoer Stral3e® in der Fassung vom 9. Juli
2024 (siehe Anlage 2),

e der dazugehorenden Planbegrindung (siehe Anlage 3) mit Umweltbericht (siehe
Anlage 3.1),

und

e des Durchfihrungsvertrages (Anlage 5)

werden gebilligt. Zusammen mit den in Anlage 3.2 bis 3.4 und 4 aufgeflhrten
Unterlagen werden sie zur Veroffentlichung im Internet und zusatzlichen
offentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie zur
Behordenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt. Die Veroffentlichung im
Internet und die zusatzliche o6ffentliche Auslegung gemal § 3 Abs. 2 BauGB
werden beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss sowie die Durchfihrung der
Beteiligung der Offentlichkeit ortsiiblich bekannt zu machen. Der Inhalt der
ortsublichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen sind zusatzlich
auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roflau einzustellen und Uber das zentrale
Internetportal des Landes zuganglich zu machen.

21.3. Anderung des Flichennutzungsplanes fiir den Stadtteil RoBlau
"Freiflachenphotovoltaikanlage an der Lukoer StraBe“ -
Billigungsbeschluss und férmliche Offentlichkeitsbeteiligung
Vorlage: BV/297/2024/1-61

Beschluss:

1. Der in der Anlage 2 beigefigte Entwurf der 3. Anderung des
Flachennutzungsplans fur den Stadtteil RoRlau in der Fassung vom 5. Marz 2024
und die dazugehoérende Planbegrindung (siehe Anlage 3) mit Umweltbericht
(siehe Anlage 3.1) werden zusammen mit den in der Anlage 3.2 bis 3.4 und 4
beigefiigten Unterlagen zur Veroffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) und zur Behordenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB
bestimmt. Die Veroffentlichung im Internet sowie die zusatzliche offentliche
Auslegung gemal § 3 Abs. 2 BauGB werden beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss sowie die Durchflihrung der
Beteiligung der Offentlichkeit ortsiiblich bekannt zu machen. Der Inhalt der
ortsublichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen sind
zusatzlich auf der Internetseite der Stadt Dessau-RoRlau einzustellen und uber
das zentrale Internetportal des Landes zuganglich zu machen.
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22.European Energy Award - Fortfiihrung 2025-2027
Vorlage: BV/265/2024/11I-KSM

Beschluss:
1. Dessau-Rol¥lau setzt die Teilnahme am European Energy Award fort.
2. Die notwendigen Mittel flr die Zertifizierungsperiode bis 2027 sind im Haushalt

einzuplanen.
3. Der Stadtrat ist Uber die Ergebnisse der jahrlichen internen Audits sowie Uber das
externe Audit 2027 zu informieren.

23.Stellungnahme des Stadtrates der Stadt Dessau-RoBlau zum
Burgerentscheid gegen die geplante Finanzierung der BUGA 2035
Vorlage: BV/335/2024/1-OB

Beschluss:

Die in der Anlage 2 befindliche Stellungnahme des Stadtrates zum Birgerentscheid
gegen die geplante Finanzierung der BUGA 2035 wird gemal § 27 Abs. 2a KVG
LSA beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 32:14:01
7.2 Wahl des Jagdbeirates
Vorlage: BV/351/2024/V-32

Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund personeller Angelegenheiten vor dem
Tagesordnungspunkt 7.1 behandelt.

Nach der Einigkeit eine offene Wahl durchzufihren wurde zuerst der
Kreisjagermeister und dann der Jagdbeirat durch eine offene Abstimmung gewahit.

Beschluss:

1. Es wird auf Vorschlag der Organisation der Jagerschaft der Stadt Dessau-Rof3lau
Herr Michael Mitsching als Kreisjagermeister fur die Dauer einer Legislaturperiode
des Stadtrates der Stadt Dessau-RoRlau von 2024 bis 2029 gewahit.

2. Gleichzeitig wird fur den Zeitraum von 2024 bis 2029 der Jagdbeirat gewahlt, der
sich aus dem Kreisjagermeister und funf Mitgliedern zusammensetzt:

Herr Danilo Helm als Vertreter der Landwirtschaft

Herr Daniel Andrick als Vertreter der Forstwirtschaft

Herr Dirk Pflug als Vertreter der Jagdgenossenschaften
Herr Hans-Jurgen Herrlinger als Vertreter der Jagerschaft

Herr Uwe Patzak als Vertreter des Naturschutzes
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Abstimmungsergebnis:
Kreisjagermeister: 47:00:01
Jagdbeirat: 48:00:00

Nach der erfolgreichen Wahl wurden die Bestellungsurkunden durch den
Vorsitzenden des Stadtrates, Herr Rumpf, sowie durch den Oberblurgermeister Herrn
Dr. Reck Uberreicht.

7.3 Berufung der Stadtbezirksbeirate
Vorlage: BV/403/2024/1-OR

Herr KaRBner, Fraktion Bundnis 90/ Die Grunen, beantragt gemal} der
Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschisse die Vertagung des
Tagesordnungspunktes bis zur Neuberechnung der Sitzverteilung. Dem Antrag wird
mehrheitlich zugestimmt (34:11:02).

7.4 Entscheidung liber die Giiltigkeit der Erganzungswabhl fiir den
Ortschaftsrat Mosigkau
Vorlage: BV/418/2024/V-32

Herr Schéonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, betritt die Sitzung. Die
Beschlussfahigkeit erhéht sich auf 48 stimmberechtigte Mitglieder.

Beschluss:

Der Stadtrat trifft gemal § 52 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalwahlgesetz des Landes
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) folgende Entscheidung:

Die Einwendungen gegen die Wahl sind zulassig, aber nicht begrindet und werden
zuruckgewiesen. Die Wahl ist gultig.

Abstimmungsergebnis: 41:06:01

7.5 Entscheidung liber die Giiltigkeit der Erganzungswabhl fiir den
Ortschaftsrat Brambach
Vorlage: BV/407/2024/1-07
Beschluss:
Der Stadtrat trifft gemall § 52 Absatz 1 Nr. 1 Kommunalwahlgesetz des Landes
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) folgende Entscheidung:
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Die Wahl ist gultig. Einwendungen gegen die Gliltigkeit der Wahl liegen nicht vor.

Abstimmungsergebnis: 48:00:00

7.6 Rucktritt und Neuwahl eines stellvertretenden stimmberechtigten
Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses
Vorlage: BV/408/2024/1-07

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Dessau-RolRlau beschlief3t:
1. Rucktritt von Herrn Dirk Reinowski als stellvertretendes stimmberechtigtes
Mitglied des Jugendhilfeausschusses,
2. Neuwahl von Frau Ramona Ulbrich als stellvertretendes stimmberechtigtes
Mitglied des Jugendhilfeausschusses.

Abstimmungsergebnis: 48:00:00

1.7 Benennung von stimmberechtigten Delegierten und Gasten zur 43.
Hauptversammlung des Deutschen Stadtetages
Vorlage: BV/409/2024/1-07

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, informiert, dass ihm folgende
Vorschlage vorliegen: Herr Dr. Brozowski, Herr Kellner, Herr Mrosek, Herr Picek und
Frau Perl.

Nach einer Aussprache beantragt Herr KaBner, Fraktion Blindnis 90/ Die Griinen,
die Feststellung der Beschlussfahigkeit des Stadtrates gemafl der Geschaftsordnung
des Stadtrates und seiner Ausschisse. Nach der Zahlung ergab sich eine
Beschlussfahigkeit mit 48 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern.

Nach einer weiteren Diskussion erlautert Frau Kuhnt, Leiterin des Referates des
Oberblrgermeisters, dass es sich im vorliegenden Sachverhalt um eine Abstimmung
handelt. Im ersten Durchgang der Abstimmung muss die Mehrheit der anwesenden
stimmberechtigten Mitglieder vorliegen. Wird diese Mehrheit (25) nicht erreicht, gibt
es einen zweiten Durchgang, wo die einfache Mehrheit ausreicht. Es sind zwei
Delegierte zu benennen.

Ferner stellt Herr Stadtratsvorsitzender Rumpf die Delegierten in alphabetischer
Reihenfolge zur Abstimmung:

Herr Dr. Brozowski 24 Stimmen
Herr Kellner 47 Stimmen
Herr Mrosek 15 Stimmen.
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Da nur Herr Stadtrat Kellner die erforderliche Mehrheit erreicht hat, ist ein zweiter
Durchgang notwendig.

Frau Grahneis, Fraktion Freies-Burger-Forum, verlasst die Sitzung. Die
Beschlussfahigkeit verringert sich auf 47 stimmberechtigte Mitglieder.

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, gibt die Ergebnisses des zweiten
Durchgangs bekannt:

Herr Dr. Brozowski 23 Stimmen
Herr Mrosek 14 Stimmen.

Somit ist Herr Stadtrat Dr. Brozowski als zweiter Delegierter benannt wurden.

Herr Stadtratsvorsitzender Rumpf stellt die Gaste in alphabetischer Reihenfolge zur
Abstimmung:

Frau Perl 30 Stimmen

Herr Picek 31 Stimmen.

Da beide die erforderliche Mehrheit erreicht haben, sind sie als Gaste des Deutschen
Stadtetages benannt wurden.

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Rof3lau beschlief3t:

1. 2 stimmberechtigte Delegierte zur Teilnahme an der 43. Hauptversammlung
des Deutschen Stadtetages zu bestimmen:

Delegierte(r): Herr Kellner
Delegierte(r): Herr Dr. Brozowski

2. 2 Teilnehmer als Gaste ohne Stimmrecht zur 43. Hauptversammlung des
Deutschen Stadtetages zu bestimmen:

Gast: Herr Picek

Gast: Frau Perl

Abstimmungsergebnis:

7.8 Rucktritt und Entsendung eines Stadtrates in den Aufsichtsrat des
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Medizinischen Versorgungszentrums gGmbH (MVZ)
Vorlage: BV/410/2024/1-07

Vor der Abstimmung verlasst Frau Grabner, Fraktion Freies-Burger-Forum, die
Sitzung. Die Beschlussfahigkeit verringert sich auf 46 stimmberechtigte Mitglieder.

Beschluss:
Der Stadtrat beschlieft:
1. Rucktritt von Herrn Dr.-Ing. Joachim Nothdurft aus dem Aufsichtsrat des
Medizinischen Versorgungszentrum gGmbH (MVZ),

2. Entsendung von Herrn Burkhardt Ratzmann in den Aufsichtsrat des
Medizinischen Versorgungszentrum gGmbH (MVZ).

Abstimmungsergebnis: 37:07:02

7.9 Rucktritt und Entsendung eines Mitglieds fur den Betriebsausschuss
Stadtisches Klinikum Dessau
Vorlage: BV/411/2024/1-07

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Dessau-Rollau stellt fest:
3. Rucktritt von Herrn Dr.-Ing. Joachim Nothdurft als stimmberechtigtes Mitglied
des Betriebsausschusses Stadtisches Klinikum Dessau,
4. Entsendung von Herrmn Jesus Tadeus Rudolf Wolfgang Rother als
stimmberechtigtes Mitglied des Betriebsausschusses Stadtisches Klinikum
Dessau.

Abstimmungsergebnis: 36:08:02

7.10 Entscheidung liber die Annahme von Spenden, Schenkungen und
ahnlichen Zuwendungen gemaR § 99 Abs. 6 KVG LSA
Vorlage: BV/336/2024/1-OB

Beschluss:

Der Annahme der in der Anlage 2 dargestellten Spenden, Schenkungen und
ahnlichen Zuwendungen gemaf § 99 Abs.6 KVG LSA wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 46:00:00
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7.11 Wirtschaftsplan 2025 fiir den Eigenbetrieb Anhaltisches Theater
Dessau
Vorlage: BV/370/2024/1-ATD

Beschluss:

Der Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2025 fir den Eigenbetrieb Anhaltisches
Theater Dessau wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 46:00:00

7.12 Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebes Stadtpflege
Vorlage: BV/359/2024/111-EB

Beschluss:

Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Stadtpflege fur das Wirtschaftsjahr 2025 wird
in der vorliegenden Fassung beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 46:00:00

7.13 Jahresabschluss 2023 des Eigenbetriebs Stadtisches Klinikum
Dessau
Vorlage: BV/383/2024/1-SKD

Beschluss:

Der mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehene Jahresabschluss
2023 einschlieBlich Lagebericht des Stadtischen Klinikums Dessau mit einer
Bilanzsumme in H6he von 121.850.623,88 EUR und einem Jahresfehlbetrag in Héhe
von 17.488.709,87 EUR wird festgestellt.

Abstimmungsergebnis: 37:04:05

7.14 Jahresabschluss 2023 des Eigenbetriebs Stadtisches Klinikum
Dessau — Behandlung Jahresfehlbetrag
Vorlage: BV/384/2024/1-SKD

Beschluss:
Es wird beschlossen, aus dem Fehlbetrag in Héhe von 17.488.709,87 EUR

1. einen Betrag in HOhe von 15.145.320,90 EUR mit den Gewinnrucklagen zu
verrechnen.
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2. Daruiber hinaus ist der verbleibende Teil des Fehlbetrags in Hohe von
2.343.388,97 EUR entsprechend § 13 Eigenbetriebsgesetz LSA aus dem
Haushalt der Stadt Dessau-RoRlau auszugleichen.

3. Der aullerplanmaligen Ausgabe in Hohe des verbleibenden Fehlbetrages in
Hohe von 2.343.388,97 EUR wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 37:06:03

7.15 Beitrittsbeschluss der Stadt Dessau-RoRlau zur Verfigung des
Landesverwaltungsamtes zum geanderten Wirtschaftsplan des
Eigenbetriebs ,,Stadtisches Klinikum Dessau“ fiir das Wirtschaftsjahr
2024
Vorlage: BV/397/2024/1-SKD

Die Beschlussvorlage wurde vom Einreicher zurtickgestellt.

7.16 Sanierung und Modernisierung Wissenschaftliche Bibliothek im
Palais Dietrich - Kostennovellierung fiir Innenausstattung zur
Wiederinbetriebnahme
Vorlage: BV/227/2024/1-41

Beschluss:

Die Gesamtausgaben fur die Innenausstattung zur Wiederinbetriebnahme des Palais
Dietrich fur die Anhaltische Landesbucherei Dessau (Wissenschaftliche Bibliothek)
sowie als reprasentatives Veranstaltungszentrum (exklusive IT-Ausstattung) erhéhen
sich von 235.000 Euro um 39.600 Euro auf 274.600 Euro.

Die zusatzlichen finanziellen Mittel fur Innenausstattung in Hohe von 38.300 Euro
werden bereitgestellt. Die fur das Haushaltsjahr 2024 geplanten finanziellen Mittel
sowie die zusatzlich bendtigten finanziellen Mittel werden in den Haushalt des
Haushaltsjahres 2025 eingestellt.

Abstimmungsergebnis: 41:05:00

7.17 Neufassung der Satzung uber den Architekturpreis der Bauhausstadt
Dessau, Auslobung
Vorlage: BV/280/2024/1-61

Beschluss:

1. Die Neufassung der Satzung uber den Architekturpreis der Bauhausstadt
Dessau wird gemalf Anlage 3 beschlossen.

2. Die Verwaltung wird mit der Auslobung des nachsten Architekturpreises der
Bauhausstadt Dessau im Jubilaumsjahr des Bauhauses in 2025 beauftragt.
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Die erforderlichen Mittel in H6he von 12.000,- € sind den Haushaltsplan 2025
einzustellen.

3. Der in der Anlage 4 beigefugte Text der Auslobung des Architekturpreises der
Bauhausstadt Dessau wird bestatigt.

Abstimmungsergebnis: 45:00:01

7.18 Ermachtigung zur Kreditaufnahme
Vorlage: BV/385/2024/11-20

Beschluss:

Die Verwaltung wird ermachtigt unter Bertcksichtigung des § 108 in Verbindung mit
§ 99 Abs. 5 KVG LSA im Rahmen der genehmigten Kreditermachtigung 2023 in
Ho6he von maximal 20.000.000 EUR langfristige Investitionsdarlehen mit folgender
konkreter Ausgestaltung aufzunehmen.

Nominalbetrag: 20.000.000 EUR
Aufnahmezeitpunkt: spatestens bis 20.12.2024
Laufzeit: 20 Jahre

Zinsbindung: 20 Jahre

Der zu zahlende Zins darf dabei 3,2% p.a. nicht Uberschreiten.

Abstimmungsergebnis: 42:02:02

7.19 Rickforderung nicht verbrauchter Mittel gemaR § 8 Abs. 4 letzter Satz
des Gesetzes liber den offentlichen Personennahverkehr im Land
Sachsen-Anhalt (OPNVG LSA) fiir den Zeitraum 2019 - 2022
Vorlage: BV/381/2024/111-66

Beschluss:

Der Stadtrat beschlief3t:

1. Zur Sicherstellung der Finanzierung der Rickzahlung gegentber dem Land
Sachsen-Anhalt, fir den im Zeitraum von 2019 bis 2022 nicht verbrachten
Investitionsanteil gemal § 8 Abs. 4 OPNVG LSA, wird fir das Haushaltsjahr
2024 eine aulierplanmaflige Aufwendung in Hohe von 570.000 € genehmigt.

2. Die auRerplanmafige Aufwendung wird durch die verwahrten Gelder zu 100
% gegenfinanziert.

Abstimmungsergebnis: 46:00:00
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7.20 Sanierungsgebiet “Nordliche MihlenstraBe“ in RoRlau - Satzung zur
Aufhebung der Sanierungssatzung
Vorlage: BV/285/2024/1-61

Beschluss:

Der Stadtrat beschliel3t die Satzung zur Aufhebung der am 22.11.2001 im Amtsblatt
der Stadt RoRlaus bekanntgemachten Sanierungssatzung “Nordliche Muhlenstrale®
in RoBlau im vereinfachten Verfahren (Anlage 2). Mit Veroéffentlichung wird diese
rechtswirksam.

Abstimmungsergebnis: 46:00:00

7.21 Bebauungsplan Nr. 229 “Stadteingang Ost — Muhleninsel* -
friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit, Behérden und sonstigen
Trager offentlicher Belange
Vorlage: BV/321/2024/1-61

Beschluss:

1. Die mit dem Beschluss BV/233/2023/I-61 beschlossene Einleitung der 15.
Anderung des Flachennutzungsplans fur den Stadtteil Dessau mit der
Bezeichnung ,Stadteingang Ost — Muhleninsel” wird aufgehoben.

2. Das in der Anlage 2 beigefugte Informationsblatt zum Bebauungsplan Nr. 229
“Stadteingang Ost — Mduhleninsel“ einschliellich der Anlagen 3 bis 10 wird
gebilligt und zur frihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit, Behorden und
sonstigen Trager offentlicher Belange bestimmt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Beschluss o6ffentlich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: 45:00:01

7.22 Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 66
"Wohn- und Geschaftshaus an der Zerbster StraBe"” — Zustimmung
zum Vorhabentragerwechsel
Vorlage: BV/356/2024/1-61

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Biirger-Forum, tragt folgenden Anderungsantrag
vor:

.,Dem Trdgerwechsel des Vorhabentrdgers wird unter der MalRgabe zugestimmt,
dass ihm zuvor dieses andere Grundstlick angeboten wird.“
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Nach einer Aussprache stellt Herr Stadtratsvorsitzender Rumpf den
Anderungsantrag zur Abstimmung. Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt
(11:32:03). Danach wird die Beschlussvorlage in der vorliegenden Form zur
Abstimmung gestellt.

Beschluss:

1. Der Stadtrat stimmt gemal® § 12 Abs. 5 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) dem
Antrag der DAGID 2024 S.arl. (siehe Anlage 3) zum Wechsel des
Vorhabentragers  fur den  vorhabenbezogenen  Bebauungsplan  der
Innenentwicklung Nr. 66 "Wohn- und Geschaftshaus an der Zerbster Stral3e" zu.
Die DAGID 2024 S.a.r.l. wird als neue Vorhabentragerin bestatigt.

Abstimmungsergebnis: 35:09:02

7.23 MaBRnahmebeschluss- Umbau Ferdinand-von-Schill-StraRe 8
Vorlage: BV/376/2024/1l1

Dieser Tagesordnungspunkt wird nachdem Tagesordnungspunkt 9 — Nichtoffentliche
Anfragen und Informationen — behandelt.

Es werden keine Wortmeldungen hervorgebracht.
Beschluss:

1. Der Umbau der Ferdinand-von-Schill-Straf3e i. H. v. 595.000 € (Invest-HH) und
der Umzug i. H. v. 75.000 € (Ergebnis-HH) beschlossen werden.

2. Die Bereitstellung einer auRerplanmafigen Verpflichtungsermachtigung i. H. v.
595.000 € wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 33:04:01

7.24 2. Novellierung GesamtmafRnahmebeschluss
Teilsanierung integrative Kindertageseinrichtung "Buratino” in
Meinsdorf
Vorlage: BV/051/2024/111-65

Der Wortbeitrag wurde auf Antrag von Herrn Ratzmann, Fraktion AfD, wortlich
protokolliert:

,Die Beschlussvorlage ist ein weiteres Paradebeispiel fir die absolute
Fehleinschéatzung der Kosten bei Bauprojekten. Sie reiht sich ein, in eine Vielzahl
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von Projekten, die mit der urspriinglichen Planung nichts mehr gemein haben. Ich
erinnere nur an die Turnhalle Walter-Gropius-Gymnasium oder an den Umbau des
Blirgerbiiros. Es lieBen sich noch viele weitere Beispiele aufzdhlen. In den letzten
Sitzungen gab es eine Vielzahl von Novellierungen. Nicht alles /dsst sich mit dem
Ukraine-Krieg und der Corona-Pandemie erkldren. Wir sprechen nicht dber eine
Erhéhung von 10 oder 20 Prozent. Wir sprechen von Verdoppelungen oder gar
Verdreifachungen. Ganz zu schweigen bei dem Blirgerbiiro. Auch Preiserhbhungen
von Material oder Lohnkosten sind keine zufriedenstellenden Argumente. Meines
Erachtens ist eine vollig unzureichende Aufnahme des Ist-Zustands schon eine
Fehlerquelle. Wie kann es sonst erkldrt werden, dass man voéllig iberrascht ist, wenn
man plétzlich erkennt, dass beim Abriss einer alten DDR-Schule am Schlossplatz
zum Beispiel Asbest verbaut wurde. Auch bei den aktuellen Projekten wurde der
Zustand nicht ausreichend gepriift und ergriindet. Meine Frage an die Verwaltung ist
folgende: Was mdéchten Sie unternehmen, um die Serie der Fehleinschétzungen zu
beenden? Wer hat bisher die Kostenschétzungen erarbeitet und werden diese
Mitarbeiter auch kiinftig daftir verantwortlich sein? Und einen Wunsch habe ich noch.
Der Wunsch bezieht sich eben auch auf diese Kostenermittlung. Ich hoffe fir die
Biirger unserer Stadt, dass es nicht die gleichen Quellen sind, die die
Kosteneinschétzung fir die Bundesgartenschau 2035 vorgenommen haben.
Dankeschén.”

Frau Lohde, Burgermeisterin und Beigeordnete fur Bauen und Stadtgrun,
informiert, dass seit zwei Jahren nichts mehr Uber den Krieg in der Ukraine in den
Beschlussvorlagen steht. Stattdessen wurden die Vorlagen umgestellt und die
Probleme offengelegt. Sie erlautert, dass auch die Beschlussvorlagen hinsichtlich der
Bau- und MaRnahmebeschlussvorlagen viel akkurater erarbeitet wurden. Bei jeder
Beschlussvorlage wurde ihrerseits der aktuelle Bearbeitungsstand offengelegt, u. a.
anhand von Prasentationen. Nach internen Absprachen wurde festgelegt, dass
sogenannte Bedarfsplanungen vorgezogen werden. Das heildt, klnftige
BaumalRnahmen in ihrer vollen Transparenz hier erst abgebildet werden, wenn die
Bedarfsplanung vorliegt. Viele Themen missen im Vorfeld diskutiert werden, da
Entscheidungen im Endeffekt zu Mehrkosten fuhren kbénnen. Bei der
Kindertagesstatte ,Buratino® liegt keine Kostensteigerung vor, sondern umfassendere
Malnahmen.

Frau Ellenberger, Leiterin des Amtes fur Zentrales Gebaudemanagement,
erlautert, dass es im Jahr 2012 einen Anbau mit einem Fahrstuhl an die
Kindertagesstatte gab, um die Barrierefreiheit zu realisieren. Die wesentliche
Sanierung des Gebaudes ist bereits in den 1990er Jahr erfolgt. Es liegen nur
rudimentare Unterlagen vor, die einen Ruckgriff auf die Konstruktion gestatten.
Insofern bestand eigentlich nicht wirklich von der Erscheinung her in den
Innenraumen die Veranlassung, dort so maf3gebliche Untersuchungen vornehmen zu
lassen, die das hatten jetzt zutage fordern kdnnen, was jetzt im Jahr 2022 zutage
getreten ist. Somit liegt eine Erweiterung der Malinahme vor. Diese fuhrt dazu, dass
zukinftig in der Kindertagesstatte ein sicherer Betrieb gewahrleistet ist.
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Frau Brosner, Fraktion Freies-Blirger-Forum, fragt an, ob es stimmt, dass bei den
Umbaumalinahmen festgestellt wurde, dass sozusagen im Innenbereich eine
Einsturzgefahr besteht.

Frau Amtsleiterin Ellenberger erlautert, dass es sich bei den aufgetretenen
Mangeln um Brandschutzmangel in den innenliegenden Bauteilen handelt. Diese
Brandschutzmangel flhren aber nicht dazu, dass die Sicherheit des Betriebes
eingeschrankt ist. Es hat dazu auch nach Entdeckung dieser Mangel eine
entsprechende  Abstimmung gemeinsam mit dem Amt far Brand-,
Katastrophenschutz und Rettungsdienst sowie mit dem Bauordnungsamt und dem
Brandschutz-Sachverstandigen gegeben, dass der Betrieb weiterhin auch trotz
dieser Brandschutzmangel dort stattfinden kann. Also Uber Tragfahigkeitsmangel ist
dort keine Erkenntnis gelangt.

Beschluss:

Der Umfang der Sanierung und damit der Gesamtausgabebedarf fur die Teil-
sanierung der Kita Buratino in Meinsdorf wird von 2.419.530,00 Euro um
2.486.460,00 Euro auf 4.905.990,00 Euro erhéht. Die zusatzlichen finanziellen Mittel
von 2.486.476,60 Euro werden bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis: 44:00:01

Nach dem Tagesordnungspunkt verlasst Herr Paul, Fraktion AfD, die Sitzung. Die
Beschlussfahigkeit verringert sich auf 45 stimmberechtigte Mitglieder.

7.25 TeilmaBnahmebeschluss Rathaus Altbau — Sanierung Ratssaal,
Foyer, Technikzentralen, Brandabschnitte
Vorlage: BV/320/2024/111-65

Der Tagesordnungspunkt wurde vom Einreicher zurlckgestellt.
7.26 Ubernahme der Baulast fiir BundesstraBen im Stadtgebiet Dessau-
Roflau ab 01.01.2025
Vorlage: BV/346/2024/111-66
Herr Oberburgermeister Dr. Reck fuhrt ausfuhrlich in die Thematik ein.
Da die Beschlussvorlage vom Einreicher zuruckgestellt werden soll, beantragt Herr
L. Nothdurft, Fraktion AfD, nach einer Diskussion im Namen der Fraktion AfD die

Ubernahme der Beschlussvorlage und somit die Abstimmung (iber die Thematik.

Wahrend des Tagesordnungspunktes verlasst Frau Neumann, Fraktion CDU, die
Sitzung. Die Beschlussfahigkeit verringert sich auf 44 stimmberechtige Mitglieder.
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Nach einer weiteren ausflhrlichen Aussprache stellt Herr Adamek, Fraktion CDU,
gemal der Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschusse einen Antrag
auf Ende der Rednerliste. Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss:
Es werden folgende Beschlusse gefasst:

1. Die Stadt Dessau-RolRlau beabsichtigt gemaly § 5 (2a) Bundesfernstrallengesetz
Trager der StralRenbaulast fur die Ortsdurchfahrten im Zuge der Bundesstral’en
auf dem Gebiet der Stadt Dessau-Rofllau ab dem 01.01.2025 weiterhin zu
bleiben.

2. Die dazu notwendigen verwaltungsrechtlichen Schritte gemall o.g. Paragraphen
,Die Gemeinde bleibt ... Trager der Straldenbaulast fur die Ortsdurchfahrten im
Zuge der Bundesstralen, wenn sie es mit Zustimmung der obersten
Kommunalaufsichtsbehdrde gegenlber der obersten Landesstrallenbaubehérde
erklart.” sind einzuleiten.

Abstimmungsergebnis: 11:31:02

Die Beschlussvorlage wird abgelehnt.

7.27 Errichtung einer Behelfsbriicke fiir die Aufrechterhaltung der
Bundesstralle B 184
- Novellierung MaBnahmebeschluss -
Vorlage: BV/354/2024/111-66

Nach einer ausfuhrlichen Aussprache gibt Herr Oberburgermeister Dr. Reck, als
Einreicher der Beschlussvorlage, folgende Anderungen bekannt:

e Der Beschlusspunkt 1 bleibt unverandert.

e Der Beschlusspunkt 2 lautet: ,Zur Sicherung der Finanzierung der
Behelfsbriucke wird eine aullerplanmalige Verpflichtungsermachtigung in
Hohe von 1,78 Mio. Euro genehmigt.”

e Die Satze danach werden gestrichen.

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, stellt die geanderte Fassung der
Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Abstimmungsergebnis: 44:00:00

7.28 Umgestaltung der Ferdinand-von-Schill-StraBe (Teilobjekt 1 und 2)
Hier: Genehmigung einer uberplanmaBigen
Verpflichtungsermachtigung
Vorlage: BV/396/2024/111-66

Beschluss:
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1. Zur Sicherstellung der zeithahen Beauftragung der Bauleistungen im |. Quartal
2025, im  Zuge der Durchfihrung des jahresiUbergreifenden
Vergabeverfahrens der Bauleistungen, wird eine Uberplanmafige
Verpflichtungserméachtigung (UP VE) genehmigt.

2. Fur die Uberplanmaflige VE in der Gesamthdéhe von 2.128.000 € stehen
finanzielle Mittel der der VE 2024 aus der MalRhahme ,Regenentwasserung
einschl. Strallenbau in der Siedlung stdlich Mihlteich® zur Verfligung.

Abstimmungsergebnis: 44:00:00

7.29 Kalkulation der Abfallgebiihren 2025 - 2026
Vorlage: BV/310/2024/111-EB

Beschluss:
Der Kalkulation der AbfallgebUhren fur die Jahre 2025-2026 gemald Anlage 2 wird
zugestimmit.

Abstimmungsergebnis: 35:06:03

7.30 Neufassung der Satzung uber die Erhebung von Gebuhren fur die
Abfallentsorgung in der Stadt Dessau-RoRlau
(Abfallgebuhrensatzung)
Vorlage: BV/311/2024/111-EB

Beschluss:

Der Neufassung der in Anlage 2 vorliegenden Satzung Uber die Erhebung von
Gebuhren  fur die  Abfallentsorgung in der Stadt Dessau-Rollau
(Abfallgebuhrensatzung) wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 36:06:02

7.31 Prioritatenliste zur Gewahrung von Zuwendungen zum
beschleunigten Infrastrukturausbau der Ganztagsbetreuung fiir
Kinder im Grundschulalter aus Mitteln des Investitionsprogrammes
des Bundes (Richtlinie Ganztagsbetreuung lIl)
Vorlage: BV/315/2024/1V-51

Beschluss:
Die in Anlage 2 befindliche Prioritatenliste Uber die durchzufiuhrenden MalRnahmen in

den Dessau-RolRlauer Horteinrichtungen/Grund- und Forderschulen in offentlicher
und freier Tragerschaft wird beschlossen.
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Abstimmungsergebnis: 43:00:01

7.32 Fortschreibung des Larmaktionsplans (LAP) der Stadt Dessau-
Roflau
Vorlage: BV/379/2024/V-83

Beschluss:

1. Der Stadtrat folgt der Abwagung der im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung
vorgebrachten Stellungnahmen und beschlie3t die Fortschreibung des LAP der
Stadt Dessau-Rol3lau in der Fassung vom 29. Oktober 2024 (Anlage 2).

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Information der Offentlichkeit nach § 47d
Abs. 3 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zu veranlassen.

Abstimmungsergebnis: 43:00:01

7.33 Bereitstellung finanzieller Mittel fiir eine Jugendvertretung im
Haushalt 2025 und Folgejahre
Vorlage: FV/017/2024/StR

Herr Nolte, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, fuhrt ausfuhrlich in die
Fraktionsvorlage ein.

Nach einer Aussprache stellt Herr Adamek, Fraktion CDU, einen Antrag gemaf der
Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschisse auf Ende der Rednerliste.
Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt (18:16:10).

Herr H. Weber, Fraktion Freies-Burger-Forum, méchte, dass die Stadtverwaltung
zu der morgigen Sitzung die Rechtsgrundlage in Bezug auf den
Offentlichkeitsgrundsatz vorlegt.

Herr Oberbirgermeister Dr. Reck erlautert, dass zu Beginn der Sitzung die
Stadtverwaltung die Rechtsauffassung umfanglich dargelegt hat und die
Tagesordnung so beschlossen wurde. Die Sitzung wird am morgigen Tage
fortgeflhrt und Uber die Beschlussfassung der Tagesordnung wird nicht noch einmal
debattiert.

Herr Kellner, Fraktion CDU, informiert, dass am morgigen Tage der

Betriebsausschuss des Eigenbetriebes DeKiTa um 16:30 Uhr tagt. Er mochte
erfahren, wie damit umgegangen werden soll.
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Herr Oberbiirgermeister Dr. Reck erklart, dass der Stadtrat das héchste Gremium
der Stadt Dessau-RofRlau ist und vorrangig gegenuber anderen Gremien zu
behandeln ist.

Beschluss:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die finanziellen Mittel fir eine
Jugendvertretung in den Haushaltsplan 2025 aufzunehmen.

2. Das Dezernat fur Soziales, Bildung, Jugend und Senioren wird spatestens bis
zum 30.06.2025 eine Beschlussvorlage zur Bildung einer Jugendvertretung
der Stadt Dessau-Rol3lau in den Stadtrat einbringen.

3. Die Jugendlichen mussen in die Planung der Jugendvertretung eingebunden
und Uber unterschiedliche Optionen informiert werden.

4. Fir die Jugendvertretung ist ein Budget zur freien Verwendung einzuplanen.

Abstimmungsergebnis: 32:11:01

Gemall § 14 Absatz 5 in Verbindung mit § 1 Absatz 4 Satze 3 bis 5 der
Geschaftsordnung des Stadtrates und seiner Ausschusse durfen nach 22:00 Uhr
keine weiteren Tagesordnungspunkte aufgerufen werden. Wenn eine Sitzung des
Stadtrates vor Erschopfung der Tagesordnung vertagt werden muss, kann die
Sitzung zur Erledigung der restlichen Tagesordnungspunkte am nachsten Tag
fortgesetzt werden.

Der Vorsitzende des Stadtrates schlie3t die Sitzung des heutigen Stadtrates um
22:04 Uhr und gibt bekannt, dass die Sitzung am morgigen Tag (12.12.2024) um
16:00 Uhr im Sitzungssaal der DVV fortgesetzt wird.

Fortsetzung der Sitzung des Stadtrates

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates, erdffnet die Fortsetzung der Sitzung um
16:03 Uhr, stellt die ordnungsgemafe Einladung zur Sitzung sowie die
Beschlussfahigkeit mit derzeit 37 stimmberechtigten Mitgliedern fest.

7.34 Anpassung der Fristen bei der Beantragung von Forderung fur die
Kulturarbeit
Vorlage: FV/013/2024/AfD

Herr L. Nothdurft, Fraktion AfD, fhrt in die Fraktionsvorlage ein.
Beschluss:

Der Stadtrat beschlie3t in der Richtlinie zur Férderung der Kulturarbeit der Stadt
Dessau-Rollau die Neufassung von Ziff. 5.2 mit folgendem Wortlaut:

39



Stadt Dessau-RoRlau Dessau
26.02.2025 1 Roflau

Fur die Bewilligung einer Zuwendung bedarf es eines schriftlichen Antrages. Die
Antrage auf Bewilligung einer Zuwendung fur das Folgejahr sind bis zum 31.10. bei
den jeweiligen Verwaltungsstellen des Kulturamtes der Stadt Dessau-RoRlau als
zustandige Behorde einzureichen.

Davon abweichend konnen Vereine und Initiativen in den Ortschaften und
Stadtbezirken grundsatzliche bis 31.03. einen Bewilligungsantrag fur das laufende
Jahr einreichen.

Nur in begrindeten Ausnahmefallen kann ein Antrag auch spater berucksichtigt
werden.

Abstimmungsergebnis: 36:00:01

7.35 Umnutzung der Sekundarschule "An der Biethe" zum "Haus der
Vereine"
Vorlage: BV/003/2024/OR Ross

Frau Perl, Fraktion SPD und Vorsitzende des Ausschusses fiir Gesundheit,
Bildung und Soziales, bringt folgenden Anderungsantrag (Anlage 3) vor:

,Die Umnutzung soll auf zunéchst 3 Jahre befristet werden. Eine Evaluierung soll
rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist erfolgen.”

Herr Schonemann, fraktionsloses Mitglied des Stadtrates, mdchte eine kurze
Darstellung des Grundsatzes zur Umwandlung der Schule in einen langfristigen
Treffpunkt der Vereine.

Frau Hachmann, Beigeordnete fiir Soziales, Bildung, Jugend und Senioren,
erlautert, dass Schulsanierungen teilweise nicht wahrend des Schulbetriebes moglich
sind. In diesem Fall muss ein geeignetes Ausweichquartier zur Verfligung stehen.
Die Sekundarschule ,An der Biethe“ steht befristet fur die Vereinsnutzung zur
Verfligung, da das funktionstlichtige Objekt auch als Ausweichquartier bei
Schulsanierungen genutzt werden kann.

Herr Stadtratsvorsitzender Rumpf stellt den Anderungsantrag zur Abstimmung.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen (27:07:03).

Der Stadtratsvorsitzende stellt die geanderte Fassung der Vorlage zur
Abstimmung.

Abstimmungsergebnis: 37:00:00

Nachdem Tagesordnungspunkt wird die Nichtoffentlichkeit hergestellt.
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10 SchlieBung der Sitzung

Herr Rumpf, Vorsitzender des Stadtrates schlief3t die Sitzung um 17:34 Uhr.

Dessau-RoRlau, 26.02.25

Frank Rumpf
Vorsitzender Stadtrat Schriftfihrer

41



	Sitzungsbeginn: 		am 11.12.2024 um 16:09 Uhr bis 22:04 Uhr						(Unterbrechung)
	Fortsetzung /Ende:	am 12.12.2024 um 16:03 Uhr bis 17:34 Uhr 
	1.	Der Stadtrat folgt der Abwägung der im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung vorgebrachten Stellungnahmen und beschließt die Fortschreibung des LAP der Stadt Dessau-Roßlau in der Fassung vom 29. Oktober 2024 (Anlage 2).
	2.	Die Verwaltung wird beauftragt, die Information der Öffentlichkeit nach § 47d Abs. 3 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zu veranlassen.



